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Zehn Tage

Verkauf
Von Allem in Sommerwaaren ver-

fertigten sür diese» Ausräumungsver-
kauf. Schließt ein Hemden Taille»,

Hemde» Taillen Anzüge, separate Un-
terröcke in Linnen, Piques und LawnS,

Kinder-Kleider in weißem Law» und
Farben, Dressing Sacques, kurze Ki-
monaS und lange KimonaS.

war, jetzt Slv.
Unterröcke, die tl> und waren, jetzt

Unterröcke, die tz7.b» und waren,
jetzt «S o«.

Unterröcke, die und 512 waren,

jetzt «7.50.
Unterröcke, die tl!> waren, zu Hlft.
Unterröcke, die tl« und waren,

jetzt

Teidene Hemden Taillen
Anzüqe. die doppelt so viel waren,

jetzt tziu.9« und K12.9«.

Regen- oder R iseröcke, wa

ren tl», jetzt sK.l>»; ti3.!» und kis.
jetzt tz9.9« ; Zl« und tz2«>' jetzt t13.50.

Frauen und Kinder seidene
Röcke zu tief geschnittene» Preisen.

Jap Seiden Taillen, waren

tü und ZK, jetzt 53.9«; waren 53.50
und 54.50, jetzt 52.79. Fräulein
Anzüge. 55.9».

Dieses ist der Monat, in welchem
wir Alles ausräumen und wir setzten
Preise aus die Gewänder, die einen gro-
ßen Verlust sür uns und eine große Er-
sparnis sür unsere Kunde» bedeute».

üliMrelmse.
Geld i«

Ihrer Tasche

ist weder bequem, sicher noch produkliv.
Geld macht Geld, wen» Sie ihm eine

Gelegenheit geben.

Wir zahlen » Prozent
jährlich

Seranton Spar Bank.
120-I2L Wyoming «»»..

M 3- Buttermann.
(sriihn mit K«o. Schlager!,

A>»deii Getäule, N 4 Waldingio» «de.,

Schloffer u. Schleifer.

Vhe Hkerners
Washington «ve..

S<bul«hci« bi S».

WölkerS, Beilman nnd
Zizelmann,

Maurer, Sontriktorii«, Baumeister,

Gebrüder Schneider,
VI»«t»r« und «»etall » «r»etter

»ilketbarre »a«Ari»t«o.
An den Ashley Plane» werde»

lizei fahndet vergeben» auf dieselben.
Der Schützen-Verein hat beschlos-

sen, im September ein große« PreiS-

? Auf dem Grundstück an Hazle

beging.

Frau Mile« Hinkle von Onakake Valley

strahl gelödlet.

Vitt«»»».

Der Miner Jakob PatchenSky

zunehme», bi» die Mißhettigkeile» in
Betreff de« Kohlenwiegcns beigelegt

sind.

John Heffron, ein bekannter jun-
ger Mann von Port Griffith, erhielt
Freitag iu der No. 5 Zeche der Pennsyl-

? John Michaels, ein West PittS-

Bom Kriegsschauplätze.

Nachbarschaft vo» Haicheiig nnd Liao-

tait» über da» Resultat.
Doch erscheint es, daß die Russen

patkin sich in aller Eile nach dem Nor-
den durchschlägt. Die Russen sollen
von 9,000 bis lo.lx» Man», 40 Kano-
nen, 200 Wagen, Flaggen und 20,000

eine» geordneten Rückzug an. Zu glei-
cher Zeit sand ein Angriff aus Port Ar-
thur statt, aber trotz der Unerschrocken-

lust der Russen soll bei diesen Gefechten
zwischen «5,000 und 7,000 Mann gewe-

, sen sein, während der Verlust der Ja-
paner al» 20,000 angegeben wird.

«tadtratd.

Common Council, 2«. Juli.
In der letzte» Versammlung dieser

Körperschaft erklärte Vorsitzer Köhler
jene Resolution außer Ordnung, welche
der ConsumerS' Gas Companie eine
Fristverlängerung von einem Jahre be-
willigen sollte, um ihre Werke zu errich-
ten und Hauptröhre» zu legen. In
obiger Versammlung war Köhler nicht
anwesend (er befand sich im Feldlager
des 13. Regiments) und al« geschrie-
bener Appell gegen seine Entscheidung
eingebracht wurde, ward bei der Ab-
stimmung mit 1 gegen 25 Stimmen
seine Entscheidung verworfen und dann

die betreffende Resolution mit der glei-
chen Abstimmung angenommen.

Atherto» reichte eine Ordinanz ein,

die bezweckt, daß ein Pensions und

Benefiz Fond für Feuerwehrleute ereirt
werden soll. Der Fond soll durch die
Staatsteuer aus auswärtige Feuerver-
sicheruugS Gesellschaften ereirt werden,

zusammen mit allen anderen Summen,

welche dem Bureau von Feuern in
Form von Vermächtnissen, Geschenke»,
etc., überwiesen werden mögen. Nur
die Mitglieder der regnlärcn, vollbezahl-
ten und ttnisormirten Maiinschafte» sol-
le» zu Antheil an dem Fond berechtigt
sein, doch können auch ?Bunk" und
?Call" Mämicr Antheil erhalten, wen»
sie bei einem Brande verletzt werden
oder sich eine Krankheit zuziehe». Eine
Commissio» von fünf Mitgliedern, un-

ten ihnen der Direktor der öffentliche»
Sicherheit, soll die Controlle des FondeS
in Hand habe», vom Mayor ernannt
werden und für fünf Jahre dienen.
Feuerwehrleute welche sich bei einem
Brande' eine Krankheit zuziehen oder
verletzt werden, sollen für nichl mehr wie
ei» Jahr vollen Lohn und ärztliche Be-
handlung erhallen. Für Verletzungen,
die im Dienste aber nicht bei einem

Feuer erhalten wurden, erhalten sie 50

Prozent ihres Lohne« sür nicht länger
wie sechs Monate. Wittwen von Feuer-
wchrleule» die im Dienste sterben, sollen
520 monallich erhallen,.so lange sie ledig

sind, Kinder eines solchen Feuerwehr-
mannes, unter IK Jahren alt, sollen 56
monallich erhalten, bis sie das genannte

Alter erreicht haben. Irgend ein Mit-
glied des Bureau« kau» nach »«jähri-
gem beständigem Dienste sich zu halbem
Lohne zurückziehen, wen» e« die« wünscht
und so Jahre alt ist. Die Ordinanz
schreibt anch, vor daß in Zukunft nie-
mand als Feuerwehrmann ernannt wer-
den soll, der über 30 Jahre alt ist. ES
sei hier zu bemerken, daß eine ähnliche
Ordinanz in Belress der Polizeimann-
schast in Kurzem eingereicht werde» soll.

und.Suuuier Avenue ausgestellt wer-
den so». Rosar?Daß der Fahrweg
vor dem Dampscrhause No. 2 gepfla-
stert werde. B. Grissilhs reichte eine

Ben ; sür Seitenwege an gewissen Stra-
ße» in der 19. Ward ; Feststellung der
NivellirungSlinie an PiltSton Avenue,

Bureau der Feuer.

Kerngesund. Da» bewährte Blut-
mittel, Forni'S Alpenkrättter-Blutbele-

schasst.
vo» der Südseite.

Frl. Minnie Robinson von PiltSton
Avenue reiste Montag zur WeltauS-

Herr und Frau Henry Arnold von
Brooklyn, N. A., waren ans Besuch bei

Herr und Frau Gustav Staick vo»
Locus! Straße.

Tessie, die lojährige Tochler des Louis
Bauschmann Ehepaares von Willow
Straße, starb gestern nach längerem Un-
wohlsein und wird morgen beerdigt.

Kcranlon MockenblM
Scranton. Va.. Donnerstag, den 4. August lv«».

Vake Vodore statt.
Eharle», da» « Monate alte Kind de»

früher hier wohnhafte» Peter Noll von

Buffalo starb am Monlag und wurde
gestern im deutschen kath. Friedhofe bei
No. 5 zur letzten Ruhe bestattet.

Ueber b.mu Personen »ahme» Sonn-

Straße theil.

mehrere' Zehen und die Knoche» eine»
Fußes zerdrückt.

Nächsten Sonnlag hält die Scranton
Sängerrnndc in Gras'S Wäldchen nahe
Mountain Lake ein Waldfest ab, bei
welchem auch eine schmackhafte Schild-
krötensuppe aufgetischt werden wird.

Jakob Böttger von Prospekt Ave-
nue, ein Angestellter der Alli» Ehalmer»
Werke, erhielt durch ein herabfallende»
Gußstück einen Schnitt am Kopf, dessen
Schließung sechszehu Stiche erforderte.

Herr und Frau William Blechert von
Elm Straße hielten Freitag Abend eine
Gartengefellschast ab, zu der sich zahl-
reiche Gäste einstellten. Ein gemüthli-
cher Abend wurde von allen Anwesen-
den verlebt.

Dr. I. George Frühan und Frl.
Helen E. Scheuer reisten gestern nach
Philadelphia, wo sie durch Pastor JamcS
B. Wirt als Ehepaar eingesegnet wur-
den. Sie werden die Flitterwochen in
Atlantic City verleben.

Herr Eharle« G. Lewert von PiltSton
Avenue und Frl. Anna May Thomas
von Süd Everett Avenue wurden letzten
Donnerstag in der Plymonth Eongrcga-
tional Kirche durch Pastor T. A. Hum-
phreys zu einem Ehepaare eingesegnet.

Durch die Sprengungen für den
Tunnell der Laurel Linie wurde» Sam-
stag zwei Wohnungen beschädigt, die
von Albert Lentz an Elm Straße und
Martin Kelly an Erown Avenue. In
beiden wurden Fenster eingestoßc» und
in ersterer auch ein Theil des Mörtel«
von den Wänden gestoßen.

Prof. Eugen Haile und Frl. Elfte
Allinann wurden verflossene Woche in
der lutherischen Kirche zn Archbald durch
Pastor Otto Lauxmann zum Bund
für'« Leben eingesegnet. Eine Anzahl
Freunde des Bräutigams von hier
wohnten der Ceremonie bei. Herr und
Frau Haile haben sich an Eedar Avenue
häuslich niedergelassen. Die Scranton
Sängerrunde, deren Dirigent Herr
Haile ist, hatte sür Dienstag Abend eine
Nachfeier der Hochzeit von Herrn und
Frau Haile arrangirt, welche sich zu
einer sehr angenehmen gestaltete.

Frau Nora McDonald, eine 58

Jahre alte Wittwe von Fig Straße, die
im centrale» Stadttheile al« Scheuer-
sran angestellt war, wurde früh Freitag
Morgen, als sie sich auf dem Wege zur
Arbeit befand und auf den D. >K H.
Geleisen lies, nahe der Maple Straße
Kreuzung, als sie einem Zuge auswich,
von einem anderen Zuge gelrossen und

gelödlet. Die linke Seite der Frau
wurde in schlimmer Weise zerdrückt,

auch hatte sie einen Schädelbruch und
de» linken Arm an mehrere» Stellen
gebrochen erhalten; sie war todt, als
man sie ausheben wollte.

Am kommende» Sonntag, den 7.
August, wird die Evangelische St.
Paul'S Gemeinde an ProSpect Avenue
und Beech Straße das lsjährige Stif-
tungsfest seiern; zu gleicher Zeit wird
die Kirche wiedereingcwciht, da das In-
nere derselben anläßlich des genannten
Jahrestages einer umfassenden Renova-
tion unterworsen wurde. Pastor Wil-
helm Batz ans Baltimore, Md., der

lii Uhr die Festrede halten. Abends
«..?<> findet ein Festgottesdienst statt, zu
welchem die Nachbargemcinde» und de-

Berthold Schott, ein früherer bekann-
ter Bürger dieser Seite und sür lange

Jahre in der M.Robinson Brauerei an-
gestellt, verstarb letzte Woche zu Hazle-
lou. wohin er vor zwei Jahren trau»-

serirt wurde. Die Beerdigung ersolgte
Sonnlag im Forest Hill Friedhose.
Die Scranton Sängerrnndc, der Krie-
ger Verein, Brauer'S Union, Nay Aug
Stamm der Rothmänner, Dampfer
Eompanie No. 2 und Südseite Män-
nerchor hatten sich zu der Leichenfeier
eingestellt und gaben dem Verstorbene»
da» letzte Ehrengeleitc. Pastor Schmitt
von der Hickory Straße Baptisten Kir-
che leitete die Trauerfeier.

>i>« »e« »bereu Tbale.

Frau John William« von Throop
wurde gestern sehr schmerzlich verbrannt,
als der Funken einer Lokomotive ihre
Kleidung in Brand setzte.

Der l« Jahre alte Reese Davis,

Der Eselstall in der D. <k H.

stickt.
5 '

Die IK Jahre Algina Jones,

und ihrem Bruder in ?Mud Pond"
nahe Jermyn badete, blieb, nachdem sie
einem Sprung in'S Wasser gemacht
halte, in dem tiefen Schlamm am Bo-
de» des Teiches stecken und ehe ihr Bru-
der sie befreien konnte, war das Mäd-
chen ertrunken. Ihr Körper ward fünf-
zehn Minuten später aus dem Wasser
gezogen.

betraten Samstag Nacht die Wirthschaft
des Tony Bagnick im ?Patch" zu Peck-
ville und fingen sofort Krawall an.
Bagnick zog eine» Revolver und feuerte
aus die Ruhestörer, traf aber keinen und
dann wurden er und feine Gäste aus die
Straße spedirt, während die Kerle sich
daran machten, die Einrichtung in
Feuerholz zu verwandeln. Polizist Ben-
dick erschien aus der Stelle und seine
Uniform verscheute die Polen; einer
jedoch lief Bendick in die Arme und
wurde dem Gefänguiß Überwiesen.

Die Nervenfieber - Epidemie ge-
winnt hier au Ausbreitung und es ver-
geht kaum ein Tag, an welchem nicht
eine Erkrankung angemeldet wird.

Da« Tbal abwSrt«.

Taylor.? Wir sind wieder iij der
traurigen Vage, den Lesern des ?Scran-
ton Wochenblatt" einen Todesfall zu
melden, indem Herr EaSpar Frutiger,

Schatzmeister unseres Borough« und
Vize-Präsident des hiesige» Grütli Ver-
ein, letzten Montag durch fallende Koh-
le» derart verletzt wurde, daß er am

Abend halb liUhr seinen Geist ausgab.

Herr Frutiger erreicht ein Alter von

40 Jahren ; er war bei jedem hiesigen
Bürger sehr beliebt und hinterläßt neben

seiner lies trauernden Gattin, welche sehr
zu bedauern ist, vier Mädchen und sechs
Knaben, von denen die zwei jüngste»

«och nicht lausen könne». Es bricht
einem säst das Herz, wenn man sich in den

Platz von Frau Frutiger stellt, hat sie ja
erst letzten April ein hofsnnngSvolleS
Mädchen durch de« unerbitierlichc» Tod
verloren. Morgen?Freilag?tragen
wir unseren geliebten Vereiiisbrudcr zu
seiner letzten Ruhestätte und wir rufen
ihm ein ?Er ruhe sanft!" nach. Wir
werde», wenn uns Gott gesund läßt,
eine Biographie über den Verstorbene» in

bringen.-EöanS Edmunds, ein Kompa-

nie Angestellter in der Holden Zeche,
wurde durch einen Deckenfall gefährlich
verletzt?Eine gemeinsame Exeursion
der beide» Schlauch Eompanie» und
Musikkapelle findet nächsten Mittwoch
nach Lake Lodore statt. ?Ich schwitze

der ? Bei Flühmann >d Weibel.
Die 13jährige Sophie DecoSky

von Duryea ertrank Montag im SuS-
qnehanna Fluß nahe der Coflon Farm,
al» sie sich in das tiefe Wasser wagte

und von der Strömung erfaßt wurde.

John Stanley, ein Miner in der

Old Forge No. 2 Zeche der Pennsylva-
nia Kohlen Eompanie, erhielt Samstag

Mittag, als sich ein Deckensall in seiner
Kammer ereignete, beide Beine gebro-

lich errichtet wurde. Der angerichtete
Schaden wird aus 515,000 veranschlagt
und ist durch Versicherung gedeckt. Da

tnng vorliegt, so hat sie eine Belohnung
von s>oo für die Ergreifung von John
Labar ausgeschrieben, welcher der That
verdächtig ist, da er diesbezügliche Droh-
ungen ausgestoßen hatte.

Svde Var»er «ott,e».

Herr und Frau Jakob Pseissei
von Ehestiiut Avenue wurden Samstag
durch die Geburt eines Stammenhal
terS beglückt.

Frl. Bertha C. Schäfer von der
Stadt New Aork verlebt ihre Vakanz
bei ihrer Tante, Frau Anna Leber von
Hampton Straße.

I» der Wohnung ihre« Sohnes
an Hampto» Straße starb am Dienstag
Frau Elisabeth Hemmler an den Folgen
eine» SchlagausalleS. Ihre Beerdigung
erfolgt heute.

ES giebt eine große Menge Ma-
genleiden, alle können jedoch leicht ge-

heilt werden durch den Gebrauch von
Dr. August König'S Hamburger Tro-
pfe», welche reinigen und das ganze
System in einen guten Zustand versetzen.

Der Bauschreiner William Moyer
von Fairfield Avenue und an einem
neuen Gebüude an West Market Straße
angestellt, erhielt am Montag eine sehr
schlimme Verletzung am Fuße des Ge-
hirns, als ein Strick zerriß und ein
schwere« Holzstück niederfiel und ihn
am Kopfe traf.

Fred. Tietz von Süd Sumner
Avenue und seine junge Tochter wären
Dienstag beinahe in Lake Sheridan er-

trunken. Der Vater schwamm mit dem
Kinde auf dem Rücken und wie« dasselbe
an, sich fest zu halten; sie packte ihn
aber so fest an, daß Tietz nicht athmen
konnte und beide versanken. Mehrcrc
Männer in Booten eilten zur Hülse
und retteten da« Paar vor dem Er-
trinken.

Die Grundeigenthüuier zu Keyser
Valley, welche in Gesahr stehen, durch
einen kürzlichen Entscheid de« Gerichte«
in dem Falle von Fellow« und Fellow«
ihr Eigenthum zu verlieren, sind ent-
schlossen, sich zu wehreu und ließen am
Donnerstag beim Gericht eine diesbe-
zügliche Bittschrift eintragen, um ihre
Vertreibung zu verhindern und eine ge-
rechte Schlichtung der Angelegenheit zu
ermöglichen.

Evan, der lk Jahre alte Sohn
des Hendrick Roberts von Eyno» Str.,
ertrank Sonntag Nachmittag, als er
sich mit mehreren Kameraden im ?Brick
Hollow" Wasserbehälter der Scranton
Gas und Wasser Eompanic nahe Nay
Aug Park badete. Er war der erste im
Wasser und steuerte auf einen großen
Felsen nahe dem Ufer zu, al» er plötzlich
verschwand, ein paar Sekunden später
erschien und dann ohne ein Wort zum
letzten Male versank.

Ein Kleeblatt von Italienern, die

stark benebelt waren, machten srllh am
Sonntag Morgen auf dem West Lacka-
wanna Avenue Viadukt Radau und als
Joseph Mangan und Joseph McGuire
de» Weg entlang kamen, wurden sie zu-
erst angehalten und dann durch die
Schießwassen der Söhne des sonnigen
Südens in die Flucht getrieben. Sie
erzählten ihr Leid den sie antreffende»
Polizisten Morgan und Bradfhaw, wel-

che sich zur Stelle begaben, worauf die
Italiener wiederum ihre Revolver zogen.
Einer zielte seine Wasse auf Morgan,
doch dieser schlug mit seinem Knüppel
die Wasse aus der Hand des Kerle» und
alle drei wurde» dann dingfest gemacht.
Zwei mußten später je 525 berappen,
während der Dritte mit t« Strafe ent-

kam.

Albert Perry von Parker Straße,
ein Felsenarbeiter in der Veggett» Ereek
Zeche, wurde Samstag von einem Fel-
sensall getroffen und sehr schmerzlich
verletzt. Es nahm zwei Stunden, den
Man» von der Masse zu besreie».

Thomas Rowland von diesem
Stadttheile, l» Jahre alt, glitt am
Freitag entlang dem User de» Roarmg
Brook an« und stürzte kopfüber in da«
Wasser; zum Glück bemerkte Walter

Frau Emilie E. Nothacker, Gattin
de« Herrn Eharle« Nothacker von Wyo-
ming Avenue, starb am Sonntag Mor-

solgte Dienstag im Forest Hill Friedhost.
Der leblose Körper de« Anthony

Eorrigan von Fulto» Straße, welcher

wurde Sonntag Morgen zu Rockwell «

Bach, nahe der Eayuga Zeche ausgesun-
de». Man nimmt an, daß ein Zug den

ÜLkblüdsä 1L66.

««»»er »l.

Dr. T. Nehlsu.
Deutscher

222 Mulberrg Gtr«u«e.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W, L?,c.
Deutscher Nr,t,

S4O AdamS Ave., Sourchau« >»g«»ab«r.
Office Stund«»! B?tu

4 Nachmittag« und 7?« »t«,»«.T-i-ph»» N°. SS7Z

Dr. E^L^Kie^s,
Deutscher Arzt,

Sprechstunden-2 7°«b-nd». «l,e»Teieph«n,lM>Sj»».,,zz^.

Dr. 2ämoüä Douuö^zw,
Zahnarzt,

l I 0 N. Washington Ave»«,. Zi««« ~»m neuen Amtden Getäude.
«» w>rd»«»,schg«,pr»ch?.

Herrmauu O«ih»j,"
Deutscher Rechtsauw«lt.Zimmer bvs, Handei«b»hördegebä»id«

t>°> viuljchillad Budin mu lynch, Doqch

Krank E. Boyle,
Recht«-An»alt.

«arr »«»»«»,.

D. B?Pärtridg^,
Advvklit und Rcchksanlvatt,

4!il Lackavanna

LorenzSkDorfam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington «»,. u»d Lmd» Str.,
«cr-ut,». G«.

Peter Stipp,
Muuttlmctktt und Cönlrattsk,

w«shi»zt>» U»»»»
»e«enüde< dem «i-tt,,»»»»,.

adermmm, all« in »a« Maurerf.ch einlchl»»,».

««st «ouolain gllde «»»üße»,
für t-m,?»«»,, i,

Garten-
Werkzeuge

Sie finden die richtig« Sorte von
hier zum richtigen

Günster ä- Farstzth,
Ä2» und »S 7 Pen» U»e»n».

George May,
Eontraktiir «»» «»»»eißer,

32« N. Washington Avenue,
Scranton, Pa.

Fred. Hummler,

SOS Lackawaana >»«««.

Jakoh Lötz,
Deutscher B»chti»der.

»»d «eschäst,»Schrr.S«»rit»»t.
«e»tre

Vilich-
S»II dir Mufti »ich, d«i«? r?»t «esaier»,
v-°» «ei, i» ?,» «A»ßin.-»«?.

Peter Ziegler,
IZL?Z7 Franklin >»«., Eerant»», V«.

Wer auch Ii«»,, Wiib, wei» ,»» »«sei«.Lerkryr' d«i»> Vitt« «»ch s«t» ir»e»I«»4.

Viktor Ssch,
»MV»»»

«'»«» d«» D., i. » «. «»»»»,«,

Lackawanna »»«.. en«»t»». P«


